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1 Einleitung 

Der Abstammungs- und Leistungsausweis (ALA) enthält alle wichtigen Informationen eines 

Tieres. Er wird im Verlaufe des Lebens regelmässig neu gedruckt, damit die Leistungen 

aktualisiert werden. Gültig ist jeweils die aktuellste Version. 

 

Der ALA wird nach folgenden Ereignissen abgegeben: 

 

- Nach der Kälberregistrierung (tarifpflichtig) 

- Nach jedem Milchleistungsabschluss (gratis) 

- Nach jeder Melkbarkeitsprüfung (gratis) 

- Jederzeit auf Verlangen (tarifpflichtig) 

 

Die folgenden Erklärungen dienen als Hilfe zur Interpretation der umfangreichen 

Informationen auf dem ALA. 

2 Vorderseite des ALA – Informationen zum Tier 

2.1 Weibliche Version 

Im oberen Teil der Vorderseite des weiblichen ALA befinden sich die Grundinformationen 

über das Tier. Es ist das Rassenlogo, das Geschlecht und die Rasse zu sehen (A), sowie 

Informationen über den Besitzer und den Züchter des Tieres (B). Ebenfalls sind die 

allgemeinen Informationen zum Tier gegeben (C).  

Die Exterieur-Beurteilung wird in Blocknoten und der Gesamtnote angegeben (D). Ebenso 

werden die Milchleistung (E) und die monatlichen Milchproben (F) angegeben. Die 

Melkbarkeit (G) und die letzte Deckung der laufenden Laktation (H) sowie der 

Leistungszuchtwert (I), die Fitnesszuchtwerte (J), der Exterieurzuchtwert (K) und der ISET 

(M) finden ebenfalls ihren Platz. 
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2.2 Männliche Version 

Wie bei der weiblichen Version des ALA befinden sich im oberen Teil die 

Grundinformationen, zusammengestellt aus Rassenlogo, dem Geschlecht und der Rasse 

(A), Angaben über den Besitzer und den Züchter (B) und den allgemeinen Informationen 

über das Tier (C). 

Die Exterieur-Beurteilung des Stieres (D) sowie die Leistungszuchtwerte (I), die 

Fitnesszuchtwerte (J), die Exterieurzuchtwerte (K), die Fleischzuchtwerte (L) und der ISET 

(M) werden ebenfalls auf dem ALA eingetragen. 
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3 Rückseite des ALA – Informationen über die Abstammung 

Die Rückseite des ALA sieht sowohl bei Kühen wie bei Stieren genau gleich aus. Die 

wichtigsten Informationen über das Tier selber sind als Überschrift gegeben (N). Es werden 

sowohl für den Vater (O) als auch für die Mutter (P) 3 Generationen ausgewiesen. Für alle 

Tiere in der Abstammung sind die ersten drei Zeilen (Q) genau gleich aufgebaut, in diesen 

sind Name, Geburtsdatum, ID, genetische Marker, Auszeichnungen, NHB (bei den Stieren) 

und Exterieur angegeben. Für die weiblichen Tiere wird mindestens die Lebensleistung bis 

in die dritte Generation nachgewiesen.  

In der zweiten Generation werden die Leistungszuchtwerte (R) (für beide Geschlechter) und 

die Leistungen (S) (weibliche Tiere) angezeigt. 

Bei den Tieren in der ersten Generation sind zusätzlich die Teilzuchtwerte und der ISET (T) 

vermerkt. Die Melkbarkeitsergebnisse (U), die Details der eigenen Exterieur-Beurteilungen 

(V) und bei den Stieren der Exterieurzuchtwert (W) eingetragen  

Je weiter vorne sich ein Tier in der berücksichtigten Abstammung befindet, desto mehr 

Informationen werden publiziert, sprich Zuchtwerte, Melkbarkeit, Milchleistung usw.  
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4 Einzelne Positionen Vorderseite 

4.1 Rasse, Geschlecht; Rassenlogo 

 

 

 
Rasse des Tieres (Simmental, Red Holstein, Holstein, Swiss Fleckvieh, usw.)  

 
Geschlecht des Tieres (♀/♂) 

 Rassenlogo (nur für Simmental, Red Holstein / Holstein, Swiss Fleckvieh, Montbéliarde, 

Normande, Wasserbüffel.) 

 

 

4.2 Angaben zum Besitzer und Züchter 

 

 

 
Adressen des Besitzers und des Züchters 

 Nummer der Viehzuchtgenossenschaft / Viehzuchtverein (3640) und die Betriebsnummer 

(64) 

 
TVD-Nummer des Besitzers (144740.8) 
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4.3  Stammdaten Tier 

 

  

 Publikationsname des Tieres: Langname (wenn vorhanden) sonst Präfix (wenn 

vorhanden) + Vatername + Name 

 Embryo Transfer (ET), genetische Marker (Einzelgentest: z.B.: Kappa Kasein, Erbfehler, 

usw.) 

 
TVD-Nummer des Tieres (CH 120.0350.2216.6), Rassencode (RH), Inschrift (SALES),  

Herdebuchstufe (HB-A),Blutanteil (reinrassig), Abstammung mit Gentest geprüft (GT), 

Zwilling  

 Geburtsdatum (11.10.2004), LBE (VV VG87) E=EX; V=VG, +=G+, G=G, F=F, P=P 

oder Punktierung, Auszeichnungen (weibliche Tiere) 

 Für Stiere: herdebuchberechtigt (HB) , nichtherdebuchberechtigt (NHB) 

  1 
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4.4 Exterieur Beurteilung 

 

Für die Exterieur-Beurteilung von Kühen und Stieren können zwei verschiedene Methoden 

angewandt werden. Einerseits die Lineare Beschreibung und Einstufung (LBE), für 

männliche Tiere gibt es zwei oder drei Blocknoten plus die Gesamtnote und für die 

weiblichen Tiere vier Blocknoten plus die Gesamtnote, je nach angewandtem Schema. Bei 

der zweiten Methode handelt es sich um die kantonale Punktierung. 

 

Weibliche Version 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Männliche Version 

 

 

 

 

 

  

 LBE: Datum, Laktation, Methode (L=LBE),  vier Blocknoten (gemäss angewandtem 

LBE-Schema) 

 
Punktierung: Datum, Methode (P=Punktierung) 

 
LBE. Datum, Methode (L), Blocknoten (Format Gliedmassen) Gesamtnote (VG 87) 

 Punktierung: Datum, Methode (P), Positionsnoten (Format, Gliedmassen) Gesamtnote 

(90) 
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4.5 Milchleistung 

 

 
 

 

 Beschreibung der Laktation: Kalbedatum, Alter bei Abkalbung (2.06: Jahr, Monat), 

Laktationsnummer 

 Ergebnisse der Standardlaktation: Laktationstage (max. 305 Tage für eine 

Standardlaktation), kg Milch, Fett KG + %, Eiweiss Kg + %, Produktionszone, 

Laktationspersistenz 

 
Bemerkungen z.B.: Alp 

 
Laktationstage insgesamt, Ergebnisse der Volllaktation in kg Milch 

 Durchschnitt aller Standardlaktationen: Durschnitt der Laktationstage, kg Milch, Fett kg 

+ %, Eiweiss kg + % 

 Lebensleistung: die gesamte Lebensleistung kg Milch, Gesamt kg Fett und 

durchschnittlicher Prozentwert, Gesamt kg Eiweiss und durchschnittlicher Prozentwert  

 
Leistung pro Lebenstag  

 

  

  1 

  2 

  5 

  6 
  7 

  4 

  3 

  E 

  1 

  2 

  4 

  5 

  6 

  7 

  3 



10/15 

4.6 Milchkontrolle der aktuellen Laktation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Daten der Milchkontrolle (23.11=Tag, Monat) 

 
Milchmenge und Inhaltstoffe 

 

 

4.7 Melkbarkeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Datum der Melkbarkeit (04.08=Monat, Jahr) 

 Ergebnisse der Melkbarkeitsprüfung: durchschnittliches Minutengemelk (DMG) und  

Voreuterindex (IV%) 

 

 

4.8 Letzte Deckung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Datum der letzten Besamung 

 
Name und Identität des Stieres 
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4.9 Leistungszuchtwerte 

 

Weibliche Version 

 

 

 
Datum der letzten Auswertung 

 ZW-Label (CH=National, G=National genomisch, I=Interbull, GI= Interbull genomisch, 

A=Abstammung, GA=Abstammung genomisch), Bestimmtheitsmass in % 

 
ZW Milch, ZW Fett in kg + %, ZW Eiweiss in kg + % 

 
IPL = Teilzuchtwert Milch 

 

 

Männliche Version 

 

 

 

 
ZW Basis, Datum der letzten Auswertung 

 
ZW-Label, Bestimmtheitsmass 

 
Anzahl Töchter und Anzahl Betriebe in der Zuchtwertschätzung 

 
ZW Milch, ZW Fett in kg + %, ZW Eiweiss in kg + % 

 
Phänotypische Daten Töchter 

 
IPL=Teilzuchtwert Milch 
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4.10 Fitnesszuchtwerte 

 

Weibliche Version 

 

 

 Datum der Auswertung, ZW-Label, Bestimmtheitsmass, Zellzahl, Persistenz, ZW 

Fruchtbarkeit, Nutzungsdauer 

 
IFF=Teilzuchtwert Fitness 

 

Männliche Version 

 

Für die männlichen Tiere sind die Fitnesszuchtwerte detaillierter dargestellt. 

 

 

 Produktionsmerkmale: ZW-Label, Bestimmtheitsmass Zellzahl, Zellzahl, 

Bestimmtheitsmass Persistenz, Persistenz, Leistungssteigerung 

 Nutzungsdauer und Fruchtbarkeit: ZW-Label, Bestimmtheitsmass Nutzungsdauer, 

ZW Nutzungsdauer, Bestimmtheitsmass Fruchtbarkeit, ZW Fruchtbarkeit 

 Geburtsablauf: Anzahl Geburten, Lebendgeburten Stier, Normalgeburten Stier, Anzahl 

Geburten Töchter, Lebendgeburten Töchter, Normalgeburten Töchter 

 Melkbarkeit (MBK) phänotypisch: Anzahl Töchter, Durchschnittliches 

Minutengemelk, Voreuterindex % 

 
Melkbarkeit (MBK) ZW: Anzahltöchter mit ZW MBK, ZW Milchfluss, ZW Charakter 

 
IFF=Teilzuchtwert Fitness 
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4.11 Exterieurzuchtwert 

 

Weibliche Version 

 

 Datum der Auswertung, ZW-Label, Bestimmtheitsmass, Format, Becken, Gliedmassen, 

Euter, Zitzen 

 
ITP=Teilzuchtwert Exterieur 

 

 

Männliche Version 

 

Der Exterieurzuchtwert der Stiere wird in einem Balkendiagramm dargestellt und enthält alle 

Einzelmerkmale. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
ZW-Label, Bestimmtheitsmass, Anzahl Töchter in Anzahl Betrieben 

 
Balkendiagramm mit allen einzelnen Positionen und deren Zuchtwerten 

 
ITP=Teilzuchtwert Exterieur 
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4.12 Fleischzuchtwerte 

 

Den Fleischzuchtwert erhalten nur männliche Tiere der Rassen Swiss Fleckvieh, Simmental, 

Montbéliarde 

 

 

 

 

 
Anzahl Bankkälber/Banktiere, Bestimmtheitsmass, Nettozunahme, Fleischigkeit 

 
IVF=Teilzuchtwert Fleisch 

 

 

4.13 ISET 

 

Beim ISET handelt es sich um den Index Selektion Total 
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5 Einzelne Positionen Rückseite 

5.1 Informationen zum Tier 

 

 

 

 

 

 

 Publikationsname des Tieres: Langname (wenn vorhanden), sonst Präfix (wenn 

vorhanden) + Vatername + Name 

 Identität (CH 120.0337.0096.7), Rassencode (SI 60), Inschrift (TURBACH), 

Herdebuchstufe (HB-A), Abstammung mit Gentest geprüft (GT), Blutanteil (reinrassig) 

 

5.2 Vater 

 

 

 

 

 

 

 

5.3 Mutter 

 

Publikationsname, Geb. Datum, ET, 

Genetische Marker, Auszeichnungen, 

Identität, Rassencode, 

Herdebuchstufe, Geschlecht, letzte 

LBE und/oder Punktierung  

 
Leistungszuchtwerte 

 
Milchleistungen: 1. Laktation,  

Höchstleistung, Durchschnitt aller  

Standardlaktationen, Lebensleistung 

 
ISET + Teilzuchtwerte 

 
MBK: bei weiblichen Tieren die 

eigene MBK 

Bei männlichen Tieren MBK 

phänotypisch 

 
Exterieur: LBE und / oder Punktierung 

 
Exterieurzuchtwerte 

  N 
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Es werden sowohl beim Vater wie bei der 

Mutter gleich viele Informationen 

dargestellt. Bei den Tieren in der 2. und der 

3. Generation der Abstammung werden 

einige Informationen weggelassen. 
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